
Leader-Region Wels-Land fördert Konzept zur Einführung einer School Nurse 

Die Gesundheit der Schulkinder durch neue Strukturen wieder nachhal�g fördern  - Dank der Förderzusage der 
LEADER Region Wels-Land ist dieses Projektziel erreichbar geworden.  

Die Realität zeigt, dass es in vielen Schulen bereits längerfris�g keine Schulärz�n oder Schularzt mehr gibt. Sämtli-
che gesundheitsförderliche und prophylak�sche Maßnahmen en�allen somit für Pflichtschulkinder. Dieser Um-
stand ist ein nicht zu duldender Zustand, der mitelfris�g die Gesundheit bzw. die Gesundheitskompetenz unserer 
Kinder nega�v beeinflusst. Durch den Einsatz einer Schulgesundheitspflegeperson, die europaweit und interna�o-
nal bereits langjährig etabliert ist, kann die Förderung der Gesundheit unserer Schulkinder wieder sichergestellt 
werden. 

„Die Gesundheit der Kinder und Jugendlichen ist mir ein wich�ges Anliegen, weshalb ich mich über die Unterstüt-
zung der LEADER Region Wels-Land sehr freue, um so eine fundierte Grundlage für die Einführung der School 
Nurse zu schaffen und damit langfris�g zur Verbesserung der Schulgesundheit beizutragen“, erklärt Mag. Birgit 
Hintner, Projek�ni�atorin und Konzeptentwicklerin. 

Die Marktgemeinde Gunskirchen nimmt dabei eine Vorreiterrolle ein und beschä�igt seit 01.01.2025 auf Basis des 
entwickelten Konzeptes eine School Nurse für die Volks- und Mitelschule für rund 600 Kinder. Diese fungiert als 
Schnitstelle zwischen Schule, Eltern, Ärzten und weiteren Gesundheitseinrichtungen. Sie ist Anlaufstelle für akute 
Verletzungen oder Erkrankungen während der Schulzeit und steht auch Kindern mit chronischen Erkrankungen zur 
Verfügung. Zusätzlich sind Schulungsmaßnahmen im Klassenverbund vorgesehen, um die Gesundheitskompetenz 
zu stärken und für eine gute Inklusion zu sorgen. Es gibt zahlreiche Vorteile des Zukun�smodells einer School 
Nurse, die als unabhängige Vertrauensperson und Vermitlerin in Gesundheitsfragen für Kinder, Eltern und Päda-
gog:innen zu Verfügung steht. 

„Das Konzept soll zum Umdenken anregen, neue Wege einzuschlagen und damit einen nachhal�gen Beitrag zur 
Gesundheitsförderung an Schulen leisten“, informiert LEADER Obmann Bgm. Johann Knoll.   
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Rückfragen an: GF Chris�na Gnadlinger MBA unter 0664 73 729 382 oder gnadlinger@lewel.at 
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